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Investition des Landes Brandenburg in VW-Anleihen im Jahr 2016  

Namens der Landesregierung beantwortet die Ministerin der Finanzen und für Europa die 

Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkung der Fragesteller: Im Jahr 2016 hat das Land Brandenburg einen Betrag in 
Höhe von sechs Millionen Euro in Anleihen des Volkswagen-Konzerns investiert. Hierüber 
berichtete u.a. die Märkische Allgemeine Zeitung in ihrem Online-Portal am 3. August 2016. 
In der damaligen Berichterstattung wurde das Finanzministerium mit der Einschätzung wie-
dergegeben, dass diesbezüglich die Anlagegrundsätze im Hinblick auf „Sicherheit, Liquidität 
und Rendite“ eingehalten worden seien und die Risiken aus dem damals beginnenden VW-
Abgasskandal als „eingepreist“ einzuschätzen wären. 
Die Laufzeiten der Anlagen sollen vier bzw. fünf Jahre betragen haben. 
 
Frage 1: Wie hat sich das o.g. Investment des Landes Brandenburg nach Kenntnis der Lan-
desregierung unterdessen entwickelt? 
 
zu Frage 1: Beide Anleihen wurden im Jahr 2019 im Rahmen einer Portfoliooptimierung 
vorzeitig verkauft. Infolge des Verkaufs konnte bei beiden Anleihen die jeweilige Einstands-
rendite übertroffen werden. Mit dem einen Wertpapier konnte eine Rendite i. H. v. 1,320% 
p. a. erzielt werden. Mit dem anderen Wertpapier konnte eine Rendite i. H. v. 1,358% p. a. 
erzielt werden.  
 
Frage 2: Wie bewertet die Landesregierung das o.g. Investment rückblickend? 
 
zu Frage 2: Beide Investments werden als erfolgreich bewertet, da sich die damit verbun-
denen (Rendite-) Erwartungen erfüllt haben. 
 
Frage 3: Welche Anleihen-Investments gab es nach Kenntnis der Landesregierung in den 
Jahren 1993 bis 2021 (bitte differenziert nach Jahren, nach Anleihen, nach Volumen und 
nach Laufzeit einzeln ausweisen)? 
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zu Frage 3: Seit Bestehen des Sondervermögens „Versorgungsfonds des Landes Branden-
burgs“ wurde neben den zwei oben erwähnten Anleihen eine weitere Anleihe mit einem 
Nominalvolumen i. H. v. 5 Mio. Euro des VW-Konzerns erworben. Es handelt sich um eine 
Anleihe im Green Bond-Format. Der Kauf erfolgte im Jahr 2021. Das Papier hat seine plan-
mäßige Endfälligkeit im Jahr 2032 bzw. eine Ursprungslaufzeit von 12 Jahren. Im Übrigen 
werden die vorgenommenen Anlagekäufe bzw. -verkäufe für das Sondervermögen im jähr-
lich veröffentlichten Bericht „Versorgungsfonds des Landes Brandenburg“ detailliert darge-
stellt. 
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Namens der Landesregierung beantwortet die Ministerin der Finanzen und für Europa die Kleine Anfrage wie folgt:

[bookmark: Beginn_Text]Vorbemerkung der Fragesteller: Im Jahr 2016 hat das Land Brandenburg einen Betrag in Höhe von sechs Millionen Euro in Anleihen des Volkswagen-Konzerns investiert. Hierüber berichtete u.a. die Märkische Allgemeine Zeitung in ihrem Online-Portal am 3. August 2016. In der damaligen Berichterstattung wurde das Finanzministerium mit der Einschätzung wiedergegeben, dass diesbezüglich die Anlagegrundsätze im Hinblick auf „Sicherheit, Liquidität und Rendite“ eingehalten worden seien und die Risiken aus dem damals beginnenden VW-Abgasskandal als „eingepreist“ einzuschätzen wären.

Die Laufzeiten der Anlagen sollen vier bzw. fünf Jahre betragen haben.



Frage 1: Wie hat sich das o.g. Investment des Landes Brandenburg nach Kenntnis der Landesregierung unterdessen entwickelt?



zu Frage 1: Beide Anleihen wurden im Jahr 2019 im Rahmen einer Portfoliooptimierung vorzeitig verkauft. Infolge des Verkaufs konnte bei beiden Anleihen die jeweilige Einstandsrendite übertroffen werden. Mit dem einen Wertpapier konnte eine Rendite i. H. v. 1,320% p. a. erzielt werden. Mit dem anderen Wertpapier konnte eine Rendite i. H. v. 1,358% p. a. erzielt werden. 



Frage 2: Wie bewertet die Landesregierung das o.g. Investment rückblickend?



zu Frage 2: Beide Investments werden als erfolgreich bewertet, da sich die damit verbundenen (Rendite-) Erwartungen erfüllt haben.



Frage 3: Welche Anleihen-Investments gab es nach Kenntnis der Landesregierung in den Jahren 1993 bis 2021 (bitte differenziert nach Jahren, nach Anleihen, nach Volumen und nach Laufzeit einzeln ausweisen)?



zu Frage 3: Seit Bestehen des Sondervermögens „Versorgungsfonds des Landes Brandenburgs“ wurde neben den zwei oben erwähnten Anleihen eine weitere Anleihe mit einem Nominalvolumen i. H. v. 5 Mio. Euro des VW-Konzerns erworben. Es handelt sich um eine Anleihe im Green Bond-Format. Der Kauf erfolgte im Jahr 2021. Das Papier hat seine planmäßige Endfälligkeit im Jahr 2032 bzw. eine Ursprungslaufzeit von 12 Jahren. Im Übrigen werden die vorgenommenen Anlagekäufe bzw. -verkäufe für das Sondervermögen im jährlich veröffentlichten Bericht „Versorgungsfonds des Landes Brandenburg“ detailliert dargestellt.
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